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ntelligeng-Diatt 


für den 


Bezirk der Königlichen Regierung zu Danzig. 


Königl. Provinzial⸗Intelligenz⸗Lomtoir im Poſt⸗Kokale. 
Eingang: Plautzengaſſe No. 385. 


©. 283. Somobend, ben 2. December 18 48 


Sonntag, den 3. December 1848 (Erſter Advent), predigen 
du 1151 in nachbenaͤnnten Kirchen 


St. Marien. um 7 Uhr Herr Predigramts⸗Candidat Schnibbe!“ Um 9 Uhr 
Herr Conſiſtorial⸗Rath und Superintendent Dr. Bresler. Um 2 Uhr 
Herr Archidiakon Dr. Höpfner. Donnerſtag, den 7. December Wochen. 
predigt Herr Conſiſtorjal⸗Rath und Superintendent Dr. Bresler! Anfang 
9 Uhr. eee eee 
Königl. Kapelle Vorm. Hr. Domherr Roſſolkiewicz. Nachm Hr Vie. Niklewski. 
„St. Johann. Vormittag Herr Paſtor Rösner. Anfang 9 Uhr. Nachmittag 
Herr Diac Hepner. (Sonnabend, den 2. Decembet, Mittags 12 Uhr, 
HPeeichte). Donnerſtag, den 7. December, Wochenpredigt Herr Diakonus 
HBepner. Anfang 9 Uhr. Dun Su: 
St. Carharinen. Vormittag Herr Paſtor Borkowski. Mittags Herr Diak. 
Wemmer. Nachmittag Herr Archid. Schnaaſe. Mittwoch, den 6. 
Decb. Wochenpredigt Herr Paſtor Borkowski. Anfang um 8 Uhr, 
St. Petri und Pauli. Vormittag Herr Pred. Böck. Anfang 9 Uhr Kommunion. 
2 Sonnabend 2 Uhr Nachmittag Vorbereitung, 
St. Nicolai. Vormitt Hr. Pfarrer Landmeſſer. Anfang 10 Uhr. Nachmittag 
Herr Vic. v. Styp Rekowski. Anfang 33 Uhr. Freitag Mariä Empfäng⸗ 
niß Vormittag Herr Vicar v. Styp⸗Rekowski. munis 
Carmeliter. Vormittag Herr Vic, Krolikowski. Polniſch. Nachmittag Herr 
J Pfarrer Michalskl. Deutſch. Anfang 34 Uhr. Freitag, den 8. December 
am Zeite Mariä Empfängniß. Vormittag Herr Vicar Krolikowskl. Pol⸗ 
niſch. Nachmittag Herr Pfarrer Michalski. Deutſch. Anfang 33 Uhr. 
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St. Trinitatis. Vormittag Herr Pre ger Blech. Anfang 9 Uhr. Nach 
mittag Herr Prediger Dr. Scheffler. Sonnabend, den 2. December, Mit⸗ 
f tags 12 Uhr Beichte An 
St. Annen. Vormittag Herr Prediger opus, Polniſch h 
S ih W Bd Bg 5 B e 00 al ae beet 
St. Barbara. Vormittag Herr Prediger Dehlfchläger. Nachmittag Herr Pred. 
Karmann. Sonnabend, den 2. December, Rachmirtags 3 Uhr, Beichte. 
3 a 6 December, Wochenpredigt Herr Prediger Dehlfchläger. 
Anf. 9 hr. 2 aun HARIHTIMT ! 76° | 
t. Qartkolomäi. Vormittag um 9 Üht und Nachmittag um 2 Uhr Herr 
Paſtor Fromm Beichte 83 Uhr und Sonnabend um 1 Uhr. 
ie Beichte 
7 


Heil, Leichnam. Vormittag Herr Pred. Tornwald. Anfang 9 Uhr. D 
49 Uhr und Sonnabend Nachmit 9 um 5 Ul * * e 
St. Salvator. Vormittag Herr Prediger Bleeec ggg 
Himmelfahrtkirche in Reufahrwaſſer. Vormittag Herr Pfarrer Teunſtädt. Anf. 
ce Mie Abel eee eee eee 
Engliſche Kirche. ® on deen Herr, Prediger Lawrence. Anfang um 11 Uhr. 
Kirche zu Altſchottland. Vormittag Herr Pfarrer Brill. 
„irche zu St. Albrecht. Vormittag Herr Pfarrer Weiß. Anfang 10 Uhr. 
Heil, Geiſt⸗Kirche. Vormittag 9 Uhr Gottes dienſt der chpiſt⸗katholiſchen Ge⸗ 
öchenmeinde.“ Darreichung des heil. Abendmahls. Predigt: 1 Prediger von 
enn Balitzkl Text: Matth. XXIIL.g. Thema: Bedeutung und Wichtigkeit 
der Worte „Vater Unſer.« Heute Sonnabend Nachmittag 2 uhr Vorbe⸗ 
Hau eitung. 10. me see e ee a ĩ ˙»=— he 
„Evangelif ch⸗lutheriſche Kirche. 1) Sonntag, den 3, Decembet, Vormittag 9 und 


als eg ee 24, Uhr Predigt von H. Müller vorgeleſen; 2) Donuerſtag, den 
. December, Abends 7 Uhr aus Dr. Luthers N Galaterbriefes 
vorgeleſen und 3) Freitag, den 8. December, Abend! 7 Uhr, aus J. 5 


MRambachs Leidensbetrachtungen vorgeleſen. — 
3 8 


r ee m 0. 
Angekommen den 30. Nove mber 1848. DIT 5 


Tecmet aus Bochow, Herr Kaufmann Akolph aus Sgalfeld JS, Herr Steuer: 
Supernumerar Kobmolt aus Thorn, log im Hotel d'Oliog. Herr Agent Leſſer 


als erkrankt an der Cholera 12 Perſonen 


— 228997 


em eldet worden, worunter 1 vom Militair, u. als geftaben, 3. Im „ee 
ind bi s heute als erkrankt; 210 N 86, u. davon Se 0 en as * 8 
Bei tm 185 e 1848. autiche 


105 un nl 
u 130 1 Host 1 00 peſſibent, 50% 3% Aus? mi m 2 


ya Alk bote Verfügung 8 Deu waſſer, h 15 Neem... bern 
dazu ſchuldig befunden werden wird, eine enbeleuchtüng eingerichtet werdenn e 
dieſelbe jedoch vorläufig auf die Beleuchtung des Hafen, Kanals un und des Weges 
längs der alten Weichſel ſich beſchraͤnken. Es 55 hiezu alt erforderlich, 
deren Anfertigung, nebſt Cylinder⸗Lam aden NR berberen, nach dem Muſter der 
in der 15 en Langgaſſe befindlichen, en Mi def oihernbsnälhsstregen: werden ſoll. 
Ver Tegelte S Gi bmwifftonen auf f dieſe Arbeit,, mit Be zelnen d $ Gegenſtan⸗ 

des ir der Atteſe, 100 bis Donperſtag, d den 1 1 0. 1 8 
beits Bürtau abzugeben und Ellen an deten Tage um ht m ittags. öffnet 9 

werden, worauf der Mindeſtfotdernde den Zuſchlag ſogllich zu erwarten . e 
Arbeit fo zu beſchleunigen hat, daß die Laßhupfn. fel 14 Tage darauf; a 
geliefert und aufgeſtellt werden können. 
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Danzig, den 30. November 18 gt gwiersac- en Be N nk 
Der Polizei⸗Präſident. 98.9 
ab A dow. Clauſewitz. nem net n 1100. 8 


sam Dem 0 13. des Geſetzes über die Errichtung der ärger vom 15 
Oktober d. J. gemäß, iſt die Stammliſte der zur Bürgerwehr verpflichteten auge⸗ 
legt. Sie wird dem F 14. de elken Geſetzes mäß zu Jedermanns Einſicht in 
dem Nebenhauſe unſeres Rathhauſts, eine — ppe hoch 7577 Jaun 1900 hin⸗ 3 
ten, ven 4 bis 15. December a. e, einſchtteßkich, Vormittags don 9 bis 1 uhr 
und Nachmittags von 2 bis 4 Uhr uten em die Ver pflicht teten, 15 Hi en 
jenigen, welche wenigstens 1 Jahr fi ſich hier aufgehalten haben 1 5 5 itte 
vom 1. Januar 1800 bis 31. December 1824 geboren fi ſind, in dem 1 9 en 
Zimmer nachſehen können, ob ſie in die Stammliſte richtig eingetragen 
RR erſuchen wir die Verpflichteten, ihre etwanigen Bemerkungen * 
P 0 A fofort , 9555 „oder ſchriftlich bis zum 20; December an . ein⸗ 
NN bei A! anzubringe u, namentlich auch zu bemerken, wenn ibre Dienſt⸗ 
geſchäfte etz ſenſtigen, chf aut es wünſchenswerth machen ſollten, daß ſie in 
die zweite Dienſtliſte, alſo zur Hilfswehr, die nur in e 


— 


Dienſt heranzuziehen iſt. aufgenommen werden. sn Im ; 
anzi den 1. December 1848. 11 Un! hot =; 
ans 8 D. 1 irger neigt 1 0 Rath. 0 en A lr 68 


> Die e der Straßen wird ſeit einiger Zeit in. auffallender. Weiſe 
ban obgleich die jetzige Jahreszeit und das häufige Regenwetter noch g 
dringender als Tont dazu verpflichtet. Mit Bezug a. d. deshalb beſtehenden älteren Vor⸗ 
A wird daher in ee gebracht, daß jeder Hauseigenthümer und, in 
Abwe ſenheit de elben, deſſen S Ste vertreter, oder der Adininiftrator, des Grundſtücks 
für a Da Nai | der Straße bis zur Mien des + Wendames, un dez war 
a . P81 „ noh neh eue 


n 


Pe 


taglich vor ght Mo % bel (ewoahr gung einer Polizeiſtrafe on, 10. 
for, für jeden Unter(öfuhher A zu Alge 117 Ei en fa) e e 
Schmutzhaufen nur dicht am Beiſchlage, oder u trumme Riegen dürfen, 
um im Laufe des Tages abgefahren werden zu k 15 Nach Einbruch der Dun⸗ 


1 


heit darf keine e ht ‚erfolgen, wenn d 2 ei den 
e 


age en e it nicht ewa, ce 0 ſelbf ben der Str 


"Bei, beit Bug 1848.) 


2 ar bon 


. n ae, 5 50 HE — e 


fort⸗ 57 


20 


55 0 0 
5. 10 Am 20. need . A iin Vormittags ob, ſollen vor dem, hie. 


ſigen e ‚mebrete, im Wege det Exekution, abgepfänvete Silber e 
2 chiedener? Art, welche zusammen auf 110 rtl. 15, abgeſchätzt worden, öffentlich 


n den Meiſtb 15 gegen baare Vas verkauft e won Halfte an 


endeten werde 1 
Roſenberg, den 14. November 1848. un 
Königl. Kreis-⸗Juſtiz⸗Rath Nöſenbetge at e 
eee e ee eee e e 


t bien d unn 


18 115 7 11 


En 
Heute 49 Uhr wurde meine m Emma As, beh. von, einem Madchen : 


6. 
- und glücklich entbunden 


1 37 5 1 n 
Er e. am 28. b. M. in Be vollzogene Verlobung, regt zweiten —.— 


N 


EEE Deseniber 1808. 1 hinten Walter, Kreis, Sekretair. 
— a 


— 


1 


— 


ter Hal de dem Kaufmann, Herrn Sigmund: Simon aus Storkow, bei Ber⸗ 


lg 1700 fi 


mit e er 
59100 165 eta 1646. Ar 8 
benim „ d so 


allen . u. Vamandien, ſtatt r beſondern Meldung. hie⸗ 
5315395 3 Nathalie Meyer. 


1 i PER ER 
u an 


720 


— 


1 
SE) Henbe um 28 Uhr hat es dem Allmächtigen gefallen auch unſern älteſten 


Em Herrman, 1 Jahr 6 Monate alt, in Folge der 1 zu ſich zu nehmen, 


J 


waß wir, um ſtille Theülnal me bittend, uns bergen alle m Verwandten und Be⸗ 


kannten ergebenſt mitzutheilen? © . A. S. Pretzell und Frau. 
Danzig, den 1. December 1848. f 


9. Nach langen Leiden entſchlief a 19 8 f um 2 Uhr unſer guter Vier, 


Schwieger⸗ u. Großvater, der Juweliet, Johann Götklieb Ullrich, in ſeinem 79ſten 


ebensjuhre⸗ Theilnehmenden Freunden und Bekannten zeigen diefes ftatr bejon: 2 


derer Meldung ergebenſt an aa "IE die Hinterbliebenen. 
Danzig, den 1. Detembet 1648. 


10. Am 20, November ſtarb zu Berlin mein eres Friedrich Withelm 1 
Alerander Pohl im 20 Jahte an ‚der Lungenſchtwindſuchtz um ſtille Theilnahme 


bittend zeige dieſes ergebenſt an. 
Danzig, den Ifien December GE Jacobine Pohl. Wittwe. 
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11 ie 50 Il H: G. Homann 80 Hans und Buchhandlung, Sopengafe 25 
No 997 ging To ‚eben, ein: 


Petite. Bibliothöque. francaise, 
ou choix, ‚des ‚meillenss ouyrages de Ja littérature moderne, a ene de . 
nesse, suivi -d’un questionnaire, par Mme. A. Brée- Maitresse de conversation 
ä PInstitut frangais de Leipzig. zar nal) 
1). Vol, Therese, ou, l’enfant, vole,, par A. F. de Saintes, ouvrage antorise 
par l’Universite de France, 5 Sgr- In 
2) Vol. La, Vendange, ou le diable a dit non, suivi de Fleurette par Mme. 
Achille Conte. Ouvrage qui a obtenu un des prix Merkt e au con- 
Z eours de Septembre 1847, 5 Sgr. 
Dieſe Bibliothek wird foitgefegt und find, alle Bändchen auch einzeln zu 
eigeſetzteuppreiſen Zu haben. f 
Ferner iſt daſelbſt zu haben: A. Koberſtein esitfien beim 
Vortrage der Deutſchen ? National- Literatur. 
f A n eg e 117 
Zur Annahme von Verſicherungen. auf Gebäude und Mobilien aller Art 


0 e Brandverſicherungs⸗ank für Weutſchlaud g 


Leis empfiehlt ſich der Haupt- Agent 17 22 
* ; Anhutb, ee No. 152. ai * 
13.0 Der Plan der Lebens verſicheru o⸗Geſellſchaft für Geſunde u. Kranke 
zu London iſt bei Herrn Alfred Heinich, in Danzig, Broobäntengafe 7 
667 unentgeldlich in Empfang zu nehmen. Varrenttapp, Bevollm. 
14. Leseanstalt £ 
Die 62. Fortsetzung unseres General Catalog's ist so Sen erschienen, wa i in 
unseri Geschäfts-. oenles Langgüsse 398%: der Beutlergasse gegenüber, für * 
Sgr. zu haben. Wir erlauben uns, ausser, dem gewöhnlichen Abonnement 
noch nuf das des Journal- belletristischen deutschen-englischen und französi-,,; 
sche "Cirkels aufmerksam zu machen, und empfehl en anser bereits seit, 1790. 
bestehendes Eiablissement dem lervern Wöhlwollen eines geehrten Publikums, ; 
Wi agnersche Leseanstalt.— 
15. Anträge zur Berſicheru gegen Feueregefabr bei der Londonet Phöhir⸗ 
Aſſecuranz⸗ Compagnie auf Grund ſtücke, Mobitten und Waaten, im Danziger Po⸗ 
lizei. Bezirk,, ‚fo, wie zur Lebeusverſicherung bei der Londoner peſſeapekedpabnie : 
werden angehornnen von Alexander Gibſone, Wollwebergaſſe No. 1991. N 
16. 5 — 800 til. find zur Tfien 95 5 — ohne Einmiſchung eines d Dritten,“ 
zu begeben! Näheres kl. Mühlengaſſe No. 340 
17. Penfionaire finden freundliche Aufnahme Vorſtädtſchen Graben Ne. 45, 


an 
71 
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2 13. Montag, den 4. December beginnt ein neuer Cursus in der Cal- 22 
3% ligraphie. Diese Anzeige allen Denjenigen, welehe Benne se IE |; 
„x und fördernde Geschäftshand aneignen wollen "Radde, 70 


NE NE NE NK NE N N= 2 Nr v. Mr Mn e Dir Me Me In Ne KERET EN 
C EREREKEKERS EHER ERKENNEN 


15 Chiſtkatholiſche Gemeinde. 
Naächſten Sonntag, am 3. December, wird gleich nach beendigtem Gottes- 
dienſte in einer wichtigen Angelegenheit eine Gemeinde Vetſammlung 
gehalten werden. b 1 se 
„Montag darauf, den 4, um 7 Uhr Abends, die gewöhnliche monatliche Ge⸗ 
meinde-Verfammlung im Gewerbehauſe. a Hegsyınd \ 
Meinst ob, fer 


m ee Inm Auftrage des erſten Herrn Vorſtebers. 
„non un noidigo lf g 19 br "Balisfi, BILL: 
20 Meine Wohnung habe ich von der Breitgaſſe 1209. nach der Roͤpergaſſe 


477. verlegt. Mit diefer Anzeize verbinde ich diejenige, daß ich bei der dadurch 
veranlaßten Aufgabe des Hutmachergeſchäfts den Reſt meines Waarenlagers in 
Hüten u. Filzſchuhen Herrn Doubberck, Röpergaſſe 477, zum billigen Ausverkauf 
übergeben habe. J. A. Rohde. 5 


1 Non 8 8.9 —— 

21. „ Berliniſche Jeuer⸗Verſicherungs⸗Anſtalt. 
Gebäude, Schiffe, Mobilien u. Waaren We een . — 

au N aD Alfred Neinid,, Brodhänkeng. 667. . 
RRBARNBOHRIRSERERESREIRRERARE gung 
35 22. Beachtungswerthe Anzeige. i 
2“ Stärkeſyrupfabrikanten, denen daran liegt, einen einfachen und ſichern 75 
I Maaßſtab fur Danſtellung eines nicht kriſtalliſirenden Fabrikats zu beſitzen, 3% 
A erfahren Näheres auf portofreie Aufragenn G. Boumt oki 
38 Dreshagen, b. Regenwalde in Pommern. Chemiker u. Fabrickbeſitzer. TR u; 
v enen; Wee 

* 

23. Eggert Reſtauration. SEAT 

Meine mit Getränken aller Art, ſowie mit Speiſen nach der Karte zu jeder 
ae verſehene Reſtauration, Langenmarkt 451% neben der KRöniatı Bank, em⸗ 
pfe 
ich mir Freunde eines guten 


hierauf ee ent gu ma hen, ſowie meinen in und außer dem Hauſe 
1 9 
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„ Inſtrumental Konzert Rare. Daus Aller. Enge 


ER und Montag, wozu ich ergebenſt einlade. 


28. Ohra in der Pappel findet Sbuntag, den 3 u. Ae d. 


34. mie Unterhaltung ſtatt, wozu ergebenſt einladet u Barck. =. 


29. Hund Es gaſſe 346. iſt eine Wohnung gleich auch zu rechter Ache 

d vermiethen. ji werden Abonnenten in und aa dem e zum“ freifen 
billig angenommen. 310 

230. Ein junger Mann, der bereits in verſchiedenen Geſchäfts⸗ Branchen ſerbitte, 
ſucht Umſtände halber ein anderes Placement, ſei es als Buchhalter, See, 
dent, Kaſſirer, Reiſender od. auch f. das auswärt. Getreidegeſchäͤft. i Derſ. rvich⸗ 
tet ſein Augenmerk beſonders auf eine möglichſt ſelbſtſtändige Stellung und iſt 
auch im Stande eine mäßige Kaution zu leiſten.“ Gef. Adteſſen nimmt die Expe⸗ 
dition des Dampfboots sub II. B. entgegen. f 


131. Ein J. Madchen, elternlos, ſucht eine Stelle als WStnen⸗ 
oder unde. ce Zu erfragen Zapfengaſſe 1646. 


ai Etabliſſements⸗Anzeige. 


Mit dem heutigen Tage eröffne ich in dem Hauſe Wollwebergaſſe 1965., 
in der ehemaligen Weindanpiung des Herrn Schnaaſe eine Reſtauration, 
Wein⸗ und Bierſtube zum Beſuche Eines geehrten Publikums, um 

deſſen Theilnahme ich ergebenſt bitte. Fuͤr gute Bedienung, e an 


Speiſen als Getraͤnke 1 beſtens geſorgt. f 
Danzig, den 2. Dezember 1 a Wichelm Gefchte, 
Dh eue ccd ccd edc 


S 33. | Anzeige. 
N Die Oicheſter⸗ und Chorprobe zum Radziwillſchen Fauſt Andi PANER 
3 heute Nachmittag 4 Uhr im Schauſpielhauſe ſtaat. Es werden daher nochz 
mals die mitwirkenden Herren und Damen ganz ergebenſt erfucht, recht zahle 
reich und pünktlich zu erſcheinen. 1 
Die Aufführung finder jedenfalls heute über 8 Tage ſtatt. N 
Das Comite. a 1 
FFF 
Nachdem mir von dem hieſigen Königl. Steuer⸗ „Directorium die Geheh⸗ 
Pe zum Ein⸗ u. Auswiegen von Mahlgütern auf meiner am Hakelwerk hie⸗ 
ſelbſt belegenen Mühle in großen und kleinen Quantitäten ertheilt worden, ten 
ich hierdurch in den Stand geſetzt bin, meine werthen Kunden bequem 
2 prompt bedienen zu können, ſo bitte ich mit dem Abmahlen von Mahlgittern 15 
Aufträgen mich guͤtigſt zu beehren. Johann Stobbe. 
Danzig, den 1. December 1848. Müllermeiſter. 


weinen nene MEER ER 
Theaters 


N 
1 9.0 1 a * 
Dezemb. Det Verſchwen der. Ortginal-Zauberſpiel 28 
A* in 3 Abtheil, von Reimund. Muſik von C Kreuzer. 
3% Montag, den A. Dezember. Das öffentliche Geheime. Luſtſpiel 37 
n in 4 Akten nach Calderon von Lembert. { a 1 
3% Dienſtag, den 5. Dezemb. Noe, Grüßt Oper in 2. Akten von Bel: 28 
„ llini. (Fraͤul Dolls: Adalgiſta) ö ** 5 * 
n Mittwoch, den 6. Dezemb. (Abonn, susp) Zum Benefiz für Frau Joſt 1 
A* Cäſaria oder die bekehrte Spröde. Luſtſpiel in 5 Akt. 38 
„von P. A. Wolff. Hierauf: Vierzehn Mädchen in uni“ 
re form Vaudcville-Poſſe in 1 Akt von L. Angely⸗ | * 
FCC 
36. Bei ſeiner Abreiſe nach Algier empfiehlt ſich Biene 


35% 


NSE RENTE 
* 35. 
ne Sonntag, den 3. 


Danzig, den 1. December 1828. Philipp Julius Raniſch. 
37. Da das Wetter ſich noch immer ſehr eignet Bäume zu pflanzen, 
Sn jo empfehle auch ich nochmals meine ſehr reichhaltige Baumſchule 
von allen und nur vorzüglichen Sorten zu ſehr billigen Preiſen g . 
RNeuſchottlaud beim Gärtner Luſchnath. 
38. Durch das fo überhandnehmen de Hanfiren der Landſchlächter mit Fleiſch, 
finde ich, mich veranlaßt, das geehrte Publikum hiermit bekannt zu machen, daß ich 
das Pfund Rindfleiſch zu 2 Sgr. 3 Pf, in größeren Quantitäten zu 2 fgr. 
„ — Schweinefleiſch zu 3 Sgr. 6 Pf., 
0 — Hammel: u. Kalbfleiſch zu 2 Sgr. verkaufe, Hr jafts 
I kt mit Legitimationsſchein find am Thore fteuerfrei. Bitte um gütigen 
Zuſpruch. Goldau. Fleiſchermſtr, Langfuhr im goldenen Löwen 


39. Warum hat Herr Prediger Von Balitzki bei det Todtenfeiet, um Seun⸗ 


tage den 26. d. M., nicht unſeres gemordeten Mitbruders Ro⸗ 
bert Blum gedacht? — RAR, Mehrere Ehristkatholifen. > 
2840. Ein Burſche ordentlicher Eltern, am liebſten vom Lande, welcher Luſt hat 
Aan und Materialwaaren-Geſchäft zu erlernen, kann ſogleich placirt wer— 
Dec DEE Haar C. S. Leopold Olßewski, Poggenpfuhl-Ecke 358. 
41. Das Haus Matzkauſchegaſſe 418. «if zu verkaufen oder zu vermiethen. 
Näheres darüber 416,7. R un 2 
2, Ball. Heute Sonnabend d. 2, Decbr. Töpferg. No. 31. Enttee 74 Sg. 
ine Dame in Begleitung eines Herrn iſt frei. Großer Tanzſaal, gute Muſik 
0 be ausgezeichnete Reſtauration find, die Würzen, die das tanzluſtige Publi- 
kum auf's augenehmſte unterhalten werden.“ 7 
FFFFTFFCFFCCCCCCCCCCCCCCCCC NE LEPETETENETETETETEN EN 
25 43, Montag, den 4. Dezember Nachmittags 5 Uhr iſt die monatliche 2% 
. Miſſtens⸗VBerſammlung in der St⸗ Anney⸗Kirche. Dr. 
e R . NERERESENERORE See 
n 5 1 Hage. 


> 
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Erſte Beilage zum Danziger Intelligenz⸗Blatte. 


No 283. Sonnabend, den 2. December 1848. 


44.1000 rtl. werd thieſig Gedſt.geſucht durch Commiſſionait Voigt Fraueng. 902. 
45. Glacé Hoſch., feid. u. woll Tüch., Shawls, Kleid., Weſt., Band a, beit, ſchnellſt., 
billigſt., gewaſch. u. gef., Putz, Winterhüte, Mütz. p. gefert u veränd. Fraueng. 902. 


46. Von heute ab iſt in meinem Brodladen das Weizen- und Roggen ⸗Brod 
bedeutend größer, 1 Krahmer im Poggenpfuhl No. 395. 
47. Ein ordentliches Dienſtmädchen findet zum 2teu Jannar k. J. einen 


Dienſt bei J. Kröcker, Schwarzen-Meer No. 343/47. 


48. Heute Abend All am Frauenthor in den 2 Flaggen. Entree 5 fgr. 
Anſtändige Damen in Begleitung von Herren ſind frei. 

49. Sonnabend, den 16. December e. Lehrer-Conferenz (betreffend die 
Wittwen-Kasse) Danzig, Poggenpfuhl No. 261. 2 
50. Eine Wohnung, beft aus 2 Stuben, Kammer, Boden u. eigen. Thüxe, iſt 
zu Oſtern k. J an ruh Einwohn zu verm. Näheres Hinterfiſchmarkt 1824., 1 
Tr. h. Daſelbſt iſt auch 1 Küven mit eifernem Bande billig zu verkaufen. 


51. Heute Sonnabend den 2. December Rec. = . Ar. z. = E- t. 
V „ IE 


N 7 
52. Schäferei No. 50. iſt ein meublirtes Zimmer m. auch ohne Beköſt. z. vm. 
53. Heil. Geiſtgaſſe 757. find 2 Stuben mit auch ohne Meubeln nebſt Küche, 
Keller pp. ſofort zu vermiethen. 2 3 
54. Rittergaſſe 1631. iſt eine Oberwohnung zu verm. und Oſte rn rechter Zieh⸗ 
zeit zu beziehen. Das Nähere daſelbſt bei Herrn Lenz. 

55. Das Stall- und Speichergebäude kl. Wollwebergaſſe Ro. 2019. und eine 
freundliche Hinterſtube nebſt Boden Gr. Wollwebergaſſe 1985. ſind ſofort zu ver⸗ 
miethen. Näheres Heil. Geiſtgaſſe 978, 2 Tr. bis 10 Uhr M f 
56. Scharrmachergaſſe 1978. ſind 2 Zimmer mit auch ohne Meubeln zu verm. 
57. Schmiedegaſſe 97. iſt ein Logis von 3 Stuben ſof. od. zu Oſt. zu verm. 
48. Röpergaſſe 473. nahe d. l. M. iſt eine meubl Stube z. v. und ſogl. z. b. 
59. Hundegaſſe 256. iſt ein Zimmer mit Meubeln zu ve:miethen. on 
(0. Langenwarkt 451. iſt eine Wohnung, 2 Zimmer, Küche Dachſtube, Boden 
und Kammer ſofort zu vermiethen. Daſelbſt iſt ein ſich zum Laden eignender Flur 
für die Weihnachtszeit zu vermiethen. a 

61. Wollwebergaſſe 1985 iſt eine Gelegenheit ſehr paſſend zu einem Comtoir⸗ 
Geſchäft, incl. Wohnung zu permiethen, und ſogl. zu beziehen. 7 ‚co 
62 Heil. Geiſtg. 777. find 2 Stuben n. Kammer u. Holzkeller ſofort er. 
63. Hundegasse No; 262. sind 2 meubl. Zimmer an einen 15 igen 
einzelnen Herrn zu vermiethen. ** 
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5 | A. geölt b. old 22 
64. Donnerſtag den 7. December d. J. ſollen Pfefferſtadt im Hauſe No. 235. 
auf freiwilliges Verlangen öffentlich verſteigert werden: 

Viele gute Kupferſtiche unter Glas und Rahmen, Oelgemälde, gute 
Spiegel, Kronleuchter, Ampeln, Laternen, 1 mahagoni Flügelfortepians, dito 
Spiegel⸗, Kaffee: und Eßtiſche, Sephas und Stühle — Schraͤnke aller Art, geſtri⸗ 
chene Mobilien, vielerlei Wirthſchafts- und Küchengeräthe und andere nützliche 
Sachen. Ferner: N 

Antiquitäten, Kunſtſachen, antiques Meiſſner und Severs— 
Porzellan, darunter eine Sammlung von mehreren hundert Nip⸗ 
pes⸗Figuren und Auffäßen. 

J. T. Engelhard, Auctionator. 
65. Dienſtag, den 5. Dezember c., Vormittags 10 Uhr, werde ich, auf gericht: 
liche Verfügung, die zum Krüger Herrn Hannemann zu Brentau hingebrachten 2 
Spazierwagen, gegen baare Zahlung, daſelbſt öffentlich verſteigern. 
Joh. Jac. Wagner, ſtellv. Auctionator. 


129 
66. Schiffö-Auftion. 

Dienſtag, den 12. Dezember 1848, Mittags 12 Uhr, werden die Unterzeich⸗ 
neten an der hieſigen Börſe in öffentlicher Auktion, für Rechnung der Herrn Aſſe⸗ 
curadeure an den Meiſtbietenden, verſteuert gegen gleich baare Zahlung in Preuß. 
Courant verkaufen: 55 

Das im vorigen Jahre in 1 11 neu erbaute Schooner Schiff, genannt: 

— Viſion — 
laut Meßbrief 50 Normal⸗Laſten groß, in dem Zuſtande wie es vom Strande von 
Hela abgebracht, und jetzt hier im Kielgraben liegend, ſich befindet. 

Das Inventarium dieſes Schiffes, beſtehend in Seegeln, Tauen, Ketten, 

Ankern u. ſ. w. werden die Unterzeichneten ö 

Mittwoch, den 13. Dezember 1848, Vormittags 10 Uhr, 
vor und auf dem Krahnthor⸗Speicher, gleichfalls für Rechnung der Herren Affe- i 
ecuradeure, an den Meiſtbietenden, gegen gleich baare Zahlung in Preuß. Courant 
und in dem Zuſtande wie ſolches vom Schiffe geborgen werden iſt, in öffentlicher 
Auktion verkaufen. N 

Das Verzeichniß des Inventariums liegt bei den Unterzeichneten zur gefäl⸗ 
ligen Anſicht, ſowie das Schiff von Kaufluſtigen zu jeder Zeit in Augenſchein ger 
nommen werden kann. Hendewerk, Reinick. 

N Schiffs⸗Mäkler. 


—ͤ——ꝙ—E— —— — — > — 
b Sachen zu verkaufen in Danzig. 
Mobilia oder bewegliche Sachen. 


67. Der billige Ausverkauf tes D. W. Falkſchen P el 8 


waaren lager ö, eanggaſſe 367, wird ſortgeſetzt. 
68. Feinste Tischbutter in Bütten zu 30—10 # i b. abzul. Fraueng. 830. 
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REKEN EHE EIS ERIK TREE LE NE LEN 
59.27 Zur gefälligen Anſicht und etwaigen Auswahl empfehlen wir viele neuer— 
dings in unſerm Kurzwaarengeſchäft neu eingegangene Artikel, z. B. ein großes 
Sortiment ord., feiner u. extrafeiner Arbeitskäſtchen für Damen u Kinder, Na⸗ 
dei- und Handſchuhkäſtchen, theils in Pappe, größtentheils aber in Holzgalanterie⸗ 
arbeit, ſowie viele neue Muſter in Schreibezeugen, Spirituszünder, Nippesſachen, 
Galanterie- und kurze Waaxren, gleichzeitig zeigen wir ergebenſt an, daß wir mit 
dem heutigen Tage unſere ſehr reichhaltig aſſortirte 


Weihnachtsausſtellung in Spielwaaren 
eröff set haben Dieſelbe befindet ſich in unſerm Haufe, I Tr. hoch, in 2 großen 
eigens dazu eingerichteten Zimmern und iſt täglich von Morgens 9 bis Abends 6 
Uhr geöffnet, in der Weihnachtswoche bis Abends 9 Uhr. Die Preiſe find größ⸗ 
tentheils noch billiger wie im vorigen Jahre. Pilz u. Czarnecki, Langgaſſe 374. 
NB. wu zweites Geſchäftslokal, Schnüffelmarkt 638, iſt ebenfalls vollftändig 
aſſortirt 
De. Ne, N Mar , Ihr Mar Mar (2) e NN 
NCC IE IE KARLS ERS RE KEKE KEN 
70 Die als ſehr wohlſchmeckend bekannten Zucker- und Pfeffernüſſe find 
wieder zu haben bei J. J. von Kampen, Jakobsthor No 903. 
71. Um mein Tuchlager in kurzer Zeit gänzlich zu räumen, verkaufe ich feine, 
mittel und ord. Tuche, ſchwere Buckskins, Calmucke und Boye zu bedeutend her— 
untergeſetzten Preiſen. F. E. Günther, Langgaſſe No. 59. 


72. Der Ausverkauf von Sackroͤcken, Paletots, Bur⸗ 
nuſſen, zu auffallend billigen Preiſen, wir forigefest Bei 
| Philipp Lowy, Langgaſſe 540. 

SOSIGIIEOOLII0000:0I9900E000000090006 © 

@ 73, Wegen gänzlicher Aufgabe des Gejchäfts-follen die noch vorhandenen 2 
Putzwaaren unter der Hälfte des Koſtenpreiſes verkauft werden. Das Lager 

3 beſteht in modern gefertigten Hüten und Hauben, farbigem Blonden⸗Nett, 
dito Krepp, echten und engliſchen Spitzen u. Blonden, couleurten Floren- 
zen, Haubenzeugen, Streifentüll, Bändern, Blumen, Federn, Balleten, Baſt⸗ 
band, Siefplatten, Hutdecken, Bockpetinett und noch mehreren Artikeln. 

© M. J. Cohn, Langgaſſe 375. 

0 Auch iſt daſelbſt eine ganz neue Ladeneinrichtung billig zu verkaufen. 

Sooo c geo Sede οοο οοο οο ο ο 

74. Friſche grüne Pommeranzen, friſches welßes engl. Pfeffermönzöl, aſtra⸗ 

chaner kleine Zuckerſchotenkerne, fremde Biſchofeſſenz von friſchen Orangen, echte 

jamaicaniſche Ingbereſſence, große blaue Muscattraubenrofinen, Prinzeßmandeln, 

ital. Macaroni und alle Sorten beſte weiße Wachs-, engl. Sperma -Ceti-, Palms, 

und Stearinlichte erhält man billig bei Jantzen, Gerbergaſſe No. 63. 
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25. Ein kleines Pianoforte iſt für 15 rtl. zu hab. Schneidemühle 450. 
37 Feltower Rüben d. Metze 6 far. ſ. z. h. Langgaſſe 2001. G. Rindfleiſch. 
76. Pommerſche Fleiſchwürſte erh. u. empf. G. F Küſſner, Schnüffelmarkt 714. 
N Pferdehaar beſter Qualität, ein neues Beuchenfutter, und eine Par⸗ 
a tie Baſtmatten, ſind billig zu verkaufen Fiſchmarkt 1579. 
79. Neue elegant gearbeitete mahagani Sophaz, Sophatiſche und Schraubeko⸗ 
moden ſtehen St Catharinen Kirchenſteig 522. e. T. h. vorne zu verkaufen. 
800. Aechte Varinas und Demingo Cigarren 4.100 25 Sgr. ſ. z. baben 1129. 
An Hinter dein ſtäßtſch. Lazareth 593. find circa 60 Fuhren Kuhdung zu v. 
82. Ein Reſt mah. Holz in Blöcken ſell für fremde Rechnung billigſt geräumt 
werden. Näheres Hl. Gelſtg. 960. in den Morgenſt. b, 9 Uhr und Mittags v. 2—3. 
83. in zweekmässig eingerichtetes Comtoirspinsl u. 2 Doppelpulte sind 
„zu verkaufen Hundegasse 262. - 
84. Fuͤr Oellampen jeder Art empfehle ich mein in 12 Nummern ſortirtes 
Lager der neu erfundenen 6 N 


unverbrennlich. Kryſtallglas-Lampen⸗Dochte, 


welche ſpaxſameu hell brennen und nicht erneuert werden dürfen. 


28 N ©. A n hu th, Langenmarkt 432. 
35. Congo⸗, Hayfım, Imperial⸗ und Pecco⸗Thee in allen Qualitäten find in 
bekannter Güte zu haben in der Thee-Niederlage von j l 
e a n Samuel S Hirſch, Jopengaſſe No 597. 


6. Schweizer, grüne Kraͤuter⸗, Eheſter⸗, holt. Suͤß⸗ 


milch⸗, Edamer u. Limburger Käſe empf. Hoppe ck Kraatz, Breit: u. Langgaſſe. 
. Weißen Arac de Batavia, Arac de Goa und 
feinen Jamaica⸗Rum ampfingen Hoppe & Kraaß. 

36. Eine neue Sendung Filzſchuhe, beſohlt u un⸗ 


beſohlt, gefüttert und ungefüttert, empfing und empfiehlt zu den billigſten Prei⸗ 
ſen Otto Retzlaff, Fiſchmarkt No. 1576. 


89. Von dem bekannten ſchönen Limburger Kaͤſe empfing die erſte 
Herbſtſendung F. A. Durand, Langgaſſe 514., Ecke der Beutlergaſſe. 
90. Fein Dresd Malerfarb. in Blaſ u engl Briefcouverts m. Percuſſion zh Fraueng. 902. 
91. Zu techt billig. Weihnachtsgeſchenk paſſend erhielt 1Partie der feinft Dresden. 
Lithographienu,. Gemälde, 22 Zoll hoch, 15 breit, für d. Spottpreis v. 5 u. 7} ſgt. 
{u Sominifion, worauf Liebhab. aufmerkſam mach. G Voigt, Fraueng. 902, 
922. Ee. geehrten Publikum zeige ich hiemit ergebenſt au, daß ich in meinem 
Haufe Schüſfeldamm 1153. eine Mehlhandlung etablirt habe u. mit allen Sorten 
Weizen⸗Mebl oollſtändig verſehen bin. Die Preiſe find folgende: I. Sorte 5 l. 
à.8 ſgr. II. Sorte 5 Ha 7 ſge. 6 pf. ꝛc. Ich bitte um geneigten Zufpruch, un⸗ 
ter Zuſicherung reeller und prompter Bedienung: J. Hopfke. 
i Zweite Beilage. 
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Zweite Beilage zum Danziger Intelligenz-Blatte. 
No. 283. Sonnabend, den 2. December 1848. 
— —o—ẽ — . ——— T—— 


Immobilia oder unbewegliche Sachen. 75 
93. Freitag, den 8. Dezember, Nachmittags 3 Uhr, ſoll das zum Kroll'ſchen, 
Nachlaß gehörige Wohnhaus nebſt Garten, 21 Quadrat-Ruthen enthaltend, in de 
Schillingsgaſſe auf Stadtgebiet No. 53., gegen baare Zahlung durch Meiftgebo 
lieititt werden. Die weitere Auskunft im Auktions⸗Vureau, Röpergaſſe 468. 


Edietal⸗ Citation. 
94. Es iſt uns angezeigt worden, daß folgende Dokumente: 

I) der Wechſel des Friedrich Wilhelm Werwein d. d. Danzig, 6. Mai 1832 
über 500 rtl. nebſt Indoſſement an C. 3. Fiſcher vom 20. April 1834, Er- 
kenntniß in Sachen Fiſcher wider Werwein vom 20. Mai 1834, Ueberwei⸗ 
ſungsurkunde vom 1. Auguſt 1834, Ceſſion der Forderung an J. C. L. Bo⸗ 
Bon vom 16. Juni 1838, u. an Johanna Friederike Wilhelmine Beffer alias 
Neumann vom 9. Februar 1839 und Erkenutniß in Sachen Neumann wider 
Werwein vom 21. Juni 1839, ſowie der über die erfolgte Eintragung dieſer 
500 rtl. und 68 Zinſen ſeit dem 6. November 1833 in Rubr. III. No. 4. des 
Hypothekenbuchs des Grundſtlücks in der altſtädtſchen Burgftraße No. 8. 
für Johanne Friederike Wilhelmine Neumann am 23. März 1841 ausgefer⸗ 
tigte Hypotheken⸗Recognitionsſchein; 2 

2) die beglaubigte Abſchrift der Obligation der Chriſtian und Chriſtine Eli⸗ 

ſabeth, geborne Schulz-Lietzſchen Eheleute vom 14. Januar 1796 über 50 
Gulden Danz. Cour, und das dem Kauſmann Gottfried Böttcher am 26 Jar 
uuar 1797 ertheilte Atteſt über die Notirung dieſes Darlehns zur Eintra⸗ 
gung in das anzulegende Hypothekenbuch des im Erbbuche der Nehrung 
Pag. 299. B verzeichneten Grundſtücks zu Steegen und Kobbelgrube; 
die Obligation der Schiffscapitain Jacob Gottlieb und Agathe Hendlerſchen 
Eheleute vom 5. Oktober 1314 über 364 Gulden 25 Groſchen Danziger Geld 
nebſt annectirtem Hypotheken⸗Recognitionsſchein des Grundſtücks Neugarten 
No. 23. über die Rubr. III., No. 3. erfolgte Eintragung dieſer Poſt vom 
30. December 1814; verloren worden find, 5 
Es werden nunmehr Alle, welche auf die erwähnten Poften und die darüber aus⸗ 
geſtellten Inſtrumente als Eigenthümer, Ceffionarien, Pfand» oder fonftige Briefs⸗ 
inhaber Anſpruͤche zu machen haben, zur Anmeldung und Ausführung derſelben 
zum Termin 

am 13ten (dreizehnten) Januar 1849, Vormittags 11 Uhr, 
dor Herrn Land- und Stadt⸗Gerichtsrath Fiſcher unter der Verwarnung vorgeladen, 
daß, wenn ſich Niemand meldet, die Amortiſation der bezeichneten Inſtrumente 


3 


— 
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erfolgen und die Löſchung der Poſten im Hypothekenbuche resp. die Ausfertigung 
nenen Met une e rd A Pe il GIRO 
Danzig, den ten October 1843. N 

i Königliches Land⸗ und Stadtgericht. 
95. Nachdem über den Nachlaß des am 17ten October 1847 zu Stalle vers 
fiorbenen Hofbeſitzers Johann Gottlieb Wolter per deeretum vom 21ſten März c. 
der erbſchaftliche Liquidationsprozeß eröffnet worden, fo werden die unbekannten 
Nachlaßgläubiger zur Liquidation ihrer Forderungen zum Termin 

den aten December c. Vormittags 10 Uhr, 


vor dem Herin Aſſeſſor Schmidt unter der Verwarnung vorgeladen, daß die aus⸗ 


bleibenden Gläubiger ihrer etwanſgen Vorrechte verluſtig erklärt und mit ihren 
Forderungen nur an dasſenige, was nach Befriedigung der ſich meldenden Gläubi⸗ 
ger von der Maſſe übrig bleiben möchte, verwieſen werden follen — 
Marienburg, den 14ten Auguſt 1848. 

. Köngl. Land- und Stadtgericht. 


- weec hsel- und Geld- Cours 
Danzig, den 27, November 1848 
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